Vorgehensweise Haftungsrecht

I. Aktivlegitimation

A. Verletzte Person

B. Dritte

1. Mitgeschädigte

a) Vertrag zu Gunsten Dritter

b) Drittschutznorm

c) Rechtsgutverletzung

2. Indirektgeschädigte

a) Regress

(1) Gemäss OR 50/51 

(2) Gemäss Spezialnorm

(3) Regressprivileg

b) Drittschadensliquidation

II. Haftungsvoraussetzungen

A. Haftungsbegründendes Verhalten

B. Schaden

C. Rechtserheblicher Kausalzusammenhang

D. Haftungsausschlussgrund

1. Beim Geschädigten (Selbstverschulden)

2. Beim Schädiger 

a) Urteilsunfähigkeit

b) Drittverschulden

c) Höhere Gewalt

d) Haftungsprivileg

III. Schadenberechnung

A. Bruttoschaden

1. Mehrausgaben

2. Mindereinnahmen

3. Vermögensschaden

B. Nettoschaden

1. Vorteilsausgleichung

2. Schadenminderung

C. Direktschaden

1. Regressanrechnung

2. Quotenvorrecht

D. Kapitalisierung

IV. Schadenersatzbemessung

A. Reduktionsgründe beim Geschädigten

B. Reduktionsgründe beim Schädiger

C. „Neutrale“ Reduktionsgründe

V. Verjährung/Verwirkung

A. Vertragshaftung

B. Deliktshaftung

C. Staatshaftung

VI. Zusammenfassung

